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   W I D E R S T A N D 
der  

DICH, ARBEITER 
AUS DEM KRIEG BRINGT! 

 
 
 DER WIDERSTAND IST DER AUSWEG,  
dass kein Kapitalist und keine kriegführende Regierung 
das Proletariat gegen seinesgleichen in den Krieg zerrt und zieht!! 
Die Einheit siegt! 
Proletarier und Völker der Welt, vereinigt Euch! 
Und der Sieg wird unser sein in einem Frieden, der Rot ist. 
 
DER WIDERSTAND IST DER GARANT  
Wir scheiden aus dem Krieg 
der herrschenden Ausbeuter und Unterdrücker AUS. 
Schaffen uns die 
Anti­Kriegsfront, die uns vereint im eigenen Land 
und mit den Arbeiterklassen in der Welt! 
 
DER WIDERSTAND  
in Kriegszeiten ist es, der Widerstand, der das Proletariat in Würde im Alter 
leben lässt. 
Sofortige Aufhebung der Senkung und Plünderung der Arbeiter­Renten  
durch die Milliardäre, 
des Privatbesitz der Industrie und der Banken. 
Hände Weg von unseren Arbeiterkassen! 
Niemals wieder wird unser Arbeitergeld 
zur KRIEGSKASSE der Kriegsprofiteure aus Staat und seiner Ausbeuter! 
 
DER WIDERSTAND  
Wer die Arbeiterklasse entzweit, ist unser aller Feind. 
Keine Staatsgewalt, ob Militär oder Polizei, betritt unsere Fabrikhallen! 
Keinen Streikbrecher, ob aus der Armee oder aus der Söldnertruppe  
des Kapitals im Betrieb dulden wir. 
Ihr Platz ist nicht unter uns, sondern sie gehören eingesperrt. 
Keinen Faschist ­ diese Arbeiter­Provokateure und Hilfstruppe des Kapitals ­ 
dulden wir in unseren Reihen und schon gar nicht in den Gewerkschaften. 
Keinen Bewaffneten, keinen Soldat einer Berufsarmee, die Arbeiter mordet, 
dulden wir in staatlichen Einrichtungen ­ weder in Schulen, Universitäten, 
Kindergärten oder staatlichen Krankenhäusern ­  
noch als Verteidiger der Fabriken für die Reichen und Ausbeuter. 
 
DER WIDERSTAND - FÜR DAS LEBEN 
DER ARBEITER-KINDER   
Hände weg von unseren Kindern. Keinem Offizier, keinem Soldaten kann es 
erlaubt sein, Orte des Wissens, Orte des Lernens der staatlichen Schulen in 
Kadettenanstalten zu verwandeln, mit angeschlossenem Kasernenhof.  
Es ist unsere proletarische Pflicht: Kein Kind stirbt den Soldaten­Tod  
durch den Mord an seinesgleichen. Kein Kind stirbt den Soldaten­Tod  
für eine deutsche Armee, die längst Krieg gegen das Proletariat und Völker führt. 
Machen wir Schluss, durch den proletarischen Aufstand! 
Ein Ende dieser deutschen Mobilmachung einer kapitalistischen Gesellschafts­
ordnung des Völkermords durch unsere Front gegen den Krieg. 

DER WIDERSTAND FÜR EINEN PROLETARISCHEN FRIEDEN  
Legen wir den Kapitalisten und ihrer Kriegsregierung das Handwerk.  
Wir zahlen nicht  
Eure Staatsverschuldung noch die Ausplünderung der Staatskassen  
für euren Krieg und euren Kriegsprofit 
durch Kauf von tödlichen Waffen gegen das eigene und fremde Völker,  
deren Völkerfreundschaft und unsere Verbundenheit mit ihnen ihr damit  
zerstört.  Unser Widerstand ist Euer Staatsbankrott, Eure Enteignung der  
Fabriken und des ganze Landes. Euer Sturz liegt in unserer Errichtung der  
Arbeiter­Macht und ­Regierung und des Sozialismus in einer Demokratie, die 
wir uns erschaffen unter den Arbeiter­RÄTEN und ihrer Macht!   
 
 
DER WIDERSTAND – TUT NOT  
Der nicht nur im proletarischen Aufstand, in der Schaffung einer  
nationalen und internationalen Anti­Kriegsfront  
mündet, dass wir als Gegner jeder Kriegsbarbarei, als Proletariat  
aus dem Krieg des Klassenfeinds ausscheiden, sondern darüber hinaus dem 
Krieg ein Ende setzt durch den proletarischen Frieden! 

Und der ist ROT:  

Das ist der Ausweg in unserem Widerstand ­ "Revolution statt Krieg“.   
In der Schaffung einer nationalen und internationalen Anti­Kriegsfront.  

Das Tribunal gegen die deutschen Kriegsprofiteure und ihre kriegführende 
Regierung! Der proletarische Ausweg! Das Tribunal, das längst den WIDER­
STAND ­ Krieg dem Krieg ­ in jeder Fabrik verlangt gegen eine Gesellschafts­
ordnung einer völkermordenden Klasse des Kriegs, die die Welt zerstört. Das 
ist der proletarische Ausweg ­ der Widerstand ­, der dem Krieg gegen die  
Völker ein Ende setzt ­ und der uns Arbeitern bleibt! 
SOZIALISMUS oder Barbarei!  

HERAUS AUF STRASSE UND PLÄTZE 
Nehmt teil an den Roten Blöcken am 1. Mai, 

dem internationalen Kampftag der Arbeiterklasse! 
Kein Krieg gegen das Proletariat,  

wenn die Arbeiter handeln: 
Krieg dem Krieg! 

Stärken auch wir die internationale  
und nationale Antikriegsfront, 

DASS FRIEDEN HERRSCHT IN DER WELT! 


